
Fahrt zur Hannover Messe 2012 

 
 
Dank des Vereins Deutscher Ingenieure konnten einige Schüler unserer Schule 
kostenlos zur Hannover Messe fahren. Auf der Messe haben sich viele der 5000 
teilnehmenden  Aussteller auf „grüne Technologien“ spezialisiert. Die Messeteilnehmer 
haben durchweg marktreife Lösungen vorgestellt. 
 
 
Besonders die Tankstelle für 
Sonnenenergie hat meine Aufmerksamkeit 
auf sich gelenkt: Die Solarladestation „Point 
One“ soll pro Jahr sauberen Strom für 
40.000 km Fahrleistung produzieren. Das 
setzt ein Zeichen für emissionsfreie 
Mobilität – sie verbindet Fahrzeuge, Design 
und Nutzerfreundlichkeit. Durch die „Point 
One“ möchte der Hersteller die Menschheit 
auf Elektromobilität und erneuerbare 
Energieerzeugung aufmerksam machen 
und begeistern. 
Die „Point One“ zeichnet nicht nur 
hochentwickelte Technologie aus,  sie bietet 
auch durch ihren einzigartigen 
Produktionsprozess minimalen Material-  
und Energieaufwand und ermöglicht es in 
ihrer Bauform zu variieren, wodurch 
Parkmöglichkeiten und eine komfortable  Aufladung der Elektrofahrzeuge möglich sind. 
 
Die Fahrt wurde noch mit einer Aftershowparty abgerundet auf welcher man viele 
Kontakte knüpfen konnte. Der Messebesuch war letztendlich sehr informativ und hat 
den Schülern großen Spaß gemacht. Da der Austausch mit den Studenten sehr hilfreich 
war, ist ein solcher Ausflug mit dem VDI nur zu empfehlen.  

 
Johanna Brade, Berufliches Gymnasium 
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